
 

 

 

Arbeitsanweisung zur Desinfektion von Gesichtsteilen 
 

1. Einmal-Infektionsschutzhandschuhe anziehen.  

2. Gekennzeichneten Behälter mit benutzten Gesichtsteilen mit benutzten Gesichtsteilen holen.  

3. Konnektoren von Gesichtsteilen lösen (sofern noch nicht erfolgt) und wieder in Behälter bzw. in 
die Desinfektionswanne werfen.  

4. Einmal-Infektionsschutzhandschuhe ausziehen und entsorgen.  

5. Herstellen der Desinfektionsmittellösung (Perform®, 0,5 %ige Lösung):  

a) Chemikalien-Schutzhandschuhe und Schutzbrille anziehen.  

b) 8 Liter handwarmes Wasser in den Eimer füllen, anschließend 1 Beutel Perform-Pulver (40g) 
vollständig hineinstreuen und kurz umrühren (Verfallsdatum beachten).  
Darauf achten, dass keine Klumpen entstehen. Staubbildung vermeiden). 

c) Die Desinfektionsmittellösung vorsichtig in den behälter mit den Gesichtsteilen schütten.  

d) Ggf. weitere Eimer mit je 8 Liter Desinfektionsmittellösung herstellen und vorsichtig in 
Behälter füllen, bis alle Gesichtsteile mit Desinfektionsmittellösung bedeckt sind.  
Eimer trocknen lassen.  

6. Alle Gesichtsteile und Konnektoren untertauchen (sie müssen komplett mit Flüssigkeit benetzt 
werden).  

7. Kunststoffbox für saubere Gesichtsteile mit Desinfektionsmittellösung abwaschen und trocknen 
lassen (Mindesteinwirkzeit: 1 Stunde).  

8. Die Chemikalien-Schutzhandschuhe in den Eimer tauchen (damit diese mit Desinfektionsmittel 
benetzt werden), anschließen ausziehen und zum Trocknen auslegen (Mindesteinwirkzeit: 1 Stunde).  

9. Desinfektionsnachweis vollständig ausfüllen.  

10. Gesichtsteile in der Tonne mindestens 1 Stunde stehen lassen.  
Tipp: Gesichtsteile über Nacht stehen lassen. 

11. Platz zum Trocknen der Gesichtsteile vorbereiten (geeignet z.B. Kunststoffdecke als Unterlage 
und diese mit Bacillol Tüchern abwischen – Dabei Infektionsschutzhandschuhe aus Vinyl / Nitril 
tragen und Mindesteinwirkzeit von 5 Minuten beachten).  

  



 

12. Nach Ablauf der Mindesteinwirkzeit Chemikalien-Schutzhandschuhe anziehen und die 
Gesichtsteile und Konnektoren aus dem Behälter mit der Desinfektionsflüssigkeit nehmen.  

13. Gesichtsteile unter fließendem, klarem Wasser gründlich abspülen oder in einen mit klarem 
Wasser (Trinkwasser aus der Leitung) gefüllten Behälter für saubere Gesichtsteile werfen und 
gründlich abspülen (Wasser zum Klarspülen regelmäßig erneuern). Gesichtsteile auf der zum 
Trocknen vorbereiteten Fläche zum Trocknen auslegen (ca. 2 bis 3 Tage, ggf. im Winter die Heizung 
etwas höher stellen).  

14. Desinfektionsmittellösung nur für einen Desinfektionsvorgang verwenden und über die Toilette 
entsorgen. Dabei den Behälter innen mit einer Bürste reinigen, damit keine Desinfektionsmittelreste 
in dem Behälter verbleiben. Behälter trocknen lassen. Anschließend Chemikalien-Schutzhandschuhe 
ausziehen und trocknen lassen.  

15. Desinfektionsnachweis vervollständigen und die ordnungsgemäße Durchführung der 
Desinfektionsmaßnahme durch Eintragung von Name und Unterschrift bestätigen.  

16. Wenn Gesichtsteile und Konnektoren restlos trocken sind (Achtung: Wasserreste finden sich am 
Gesichtsteil zuletzt immer innen an der Nut für den Konnektor):  
Hygienische Händedesinfektion durchführen => Gesichtsteile mit Konnektoren verbinden => so 
zusammenlegen, dass der Konnektor außen sichtbar und die Gesichtsfläche geschützt ist => 
Gesichtsteile in die gekennzeichnete Kunststoffbox für saubere Gesichtsteile bzw. in weißen bzw. 
transparent-farblosen Einmal-Kunststoffbeutel legen. Die Kunststoffbox mit einem Deckel 
verschließen. Den Kunststoffbeutel dann zuknoten und am oberen Rand ein kleines Luftloch in den 
Beutel reißen. Sofort einen Aufkleber für die Chargenkennzeichnung ausfüllen (Daten aus 
Desinfektionsnachweis übertragen) und diesen sofort nach Verpackung einer Charge an der 
Kunststoffbox bzw. dem Einmal-Kunststoffbeutel anbringen.  

Kontrolle: Die Angaben auf dem Aufkleber für die Chargenkennzeichnung müssen mit den 
Eintragungen im Desinfektionsnachweis und dem tatsächlichen Inhalt der Charge übereinstimmen. 
Bei Kunststoffbox: Aufkleber über Deckel und Box kleben („Siegel“). Bei weißem bzw. transparent-
farblosem Einmal-Kunststoffbeutel: Aufkleber oberhalb des Knotens als „Fähnchen“ um den Beutel 
herum kleben oder mit Heftklammern befestigen.   

17. Alle Materialien und Hilfsmittel wegräumen. 


